
Die Wichtigkeit von Wasserhaltun-

gen für die Tagebausicherheit stellt 

auch erhöhte Anforderungen an 

die Verfüg   barkeit der elektrotechni-

schen Anlage. Um diese Ansprüche 

zu erfül len, ist auch das Know-how 

des erfahrenen Teams von BEA TDL 

bei der Modernisierung der Wasser-

haltung am Drehpunkt 3 im Tagebau 

Nochten gefordert.

Ausgangssituation

Infolge des Grundwasseranstiegs im 
Kippenbereich im Tagebau Nochten 
waren Rutschungsgefährdungen 
entstanden. Um weiterhin die Tage-
bausicherheit aufrecht zu erhalten, 
entschied sich Vattenfall, die vorhan-
dene Wasserhaltung am ehemaligen 
Drehpunkt 3 zu modernisieren.

Zielsetzung

Das Ziel war es, durch die Ertüchti-
gung der alten Wasserhaltung am DP 
3 die Rutschungsgefährdungen im 
Kippenbereich zu verringern und die 
Standsicherheit auf den Arbeitsebe-
nen weiterhin zu gewährleisten. Dies 
sollte mit moderner Technik durch 
das Heben und Ableiten des in den 
Kippen aufsteigenden Grundwassers 
sichergestellt werden.

Projektumsetzung

Vattenfall Europe Mining AG beauf-
tragte BEA Technische Dienste Lausitz 
GmbH mit der elektro- und steue-
rungstechnischen Ausrüstung bei 
der Errichtung dieser Wasserhaltung.
Die Ausführung des Projektes erfolgte 
im Jahr 2006.
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Vorteile durch neue Technik

Mittels Unterwasser-Motor-Pumpen 
(UWM-Pumpen) und Schmutz wasser-
pumpen wird das Wasser gehoben 
und durch das zuführende Rohrlei-
tungssystem in drei miteinander 
verbundene Becken eingeleitet. Die
Abförderung des gesammelten Was-
sers erfolgt mittels drei frequenz-
geregelter UWM-Pumpen, die schräg 
liegend in einem der Becken mon-
tiert sind. Für die Energieversorgung 
wird eine vorhandene Trafostation 
genutzt, die für die neuen Anforde-
run gen modernisiert wurde. 
Die Frequenzum richter sind aus Platz -
gründen in einem separaten Contai-
ner installiert. Die Ansteuerung der
Frequenzumrich ter sowie der Pum-
pen  steuerschränke des zufördernden 
Systems erfolgt mit einer SPS-Steue-
rung. Für die Einbindung der Frequen-
zumrichter war mittels Gateways 
eine Wandlung von Interbus auf Pro-
fibus erforderlich. Die Pumpensteu-
erung erfolgt wasserstandsgeführt 

und mit einem zyklischen, betriebs-
stundenabhängigen Pumpenwechsel.

Technische Eckdaten
Mobile Stahlblech-Trafostation mit 
2 Stück 400 kVA Drehstrom-Öltrans-
formatoren
6 kV- und 0,5 kV-Schaltanlage
Neuer Steuerschranke mit Simatic 
S7-300 und Omron Touchscreen
3 Frequenzumrichtereinheiten
Leitstands- und Fernmelde-Anbindung 
über OTN- und FM-Netz
Füllstandsüberwachung der Becken 
mit je 3 Stück Radarsonden mit 
Mittelwertbildung
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Vorteile für unseren Kunden
 Umfangreiches Leistungs-

spektrum
 Erfahrung im Bereich 

 Wassertechnik
 Technisch effi ziente Lösungen
 Hohe Qualität in der 

 Aus führung
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BEA – Leistungsübersicht

 Planung, Hard- und Software-

projektierung

 Lieferung und Montage der elektro- und 

steuerungstechnischen Ausrüstung

 Einbindung in das Prozessleitsystem 

und Visualisierung

 Inbetriebnahme und Dokumentation
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